
Niederschrift 
 
über die 39. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Sport, Kultur und Tourismus der 
Stadt Schortens 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Sitzungstag: 
 

Mittwoch, 12.10.2011 

Sitzungsort: 
 

Rathaus Heidmühle, Oldenburger Str. 29 

Sitzungsdauer: 
 

17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

 
Anwesend sind: 
  
Ausschussvorsitzender Thomas Eggers 
   
  
Ausschussmitglieder Peter Eggerichs 
  Dr. Almut Eickelberg 
  Michael Fischer 
  Karl-Heinz Groenhagen 
  Helena Kathmann 
  Gerhard Ratzel 
  Manfred Schmitz 
  Ingrid Schneider 
   
  
Grundmandat Heinz Knefelkamp 
   
  
Von der Verwaltung 
nehmen teil: 

 
Bürgermeister Gerhard Böhling 

  StD Anja Müller 
  VA Uta Bohlen-Janßen 
  VA Uwe Burgenger 
  VA Olaf Kollmann 
  VA Peter Kramer 
  TA Frank Schweppe 
   
 
Tagesordnung: 
 
 1. Eröffnung der Sitzung   
  

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung.  
  
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
  

Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit fest.  

  

_________________________________________________________________________________ 
 
Verteiler: BM / RM / FB 10 / FB 11/ Contr. / FB 12 / FB 20 / FB 21 / GB / VZ 



 3. Feststellung der Tagesordnung   
  

Die Tagesordnung wird festgestellt.  
  
 4. Genehmigung der Niederschrift vom 07.09.2011 - öffentlicher Teil   
  

Die Niederschrift wird genehmigt.  
  
 5. Einwohnerfragestunde  

  
Es werden keine Fragen gestellt.  

  
 6. 3. Quartalsbericht 2011 Teilhaushalt 14 - Marketing und Tourismus   

SV-Nr. 06//1354 
  

VA Bohlen-Janßen stellt den Quartalsbericht vor. 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen den Bericht zur Kenntnis.  

  
 7. 3. Quartalsbericht 2011 Teilhaushalt 13 - Sport und Kultur   

SV-Nr. 06//1353 
  

VA Bohlen-Janßen stellt den Quartalsbericht vor. 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen den Bericht zur Kenntnis.  

  
 8. Planung der Sanierungsmaßnahme Naturfreibad (Umkleide- und 

Sanitärbereich)  SV-Nr. 06//1361 
  

TA Schweppe stellt den Sachstand der Planungen der 
Sanierungsmaßnahme vor. 
 
Er teilt mit, dass der Bauantrag gestellt wurde und nach Genehmigung 
des Bauantrages die Ausschreibung der Gewerke erfolgt. 
 
Er ergänzt, dass entgegen der ursprünglichen Planungen eine 
Fassadenverkleidung aus Holz auf Grund der Wölbung der Fassade 
nur mit erheblichem Aufwand möglich ist. Stattdessen wird ein 
mehrlagiges Wärmedämm-Verbundsystem eingebaut. 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen den Bericht zur Kenntnis.  

  
 9. Umbaupläne für den Gastronomiebereich des Bürgerhauses   

SV-Nr. 06//1362 
  

Der Pächter der Gastronomie im Bürgerhaus, Stephan Otto, teilt mit, 
dass mit der vorhandenen Ausstattung im Küchen- und Tresenbereich 
die an ihn gestellten Anforderungen hinsichtlich der Größe und Qualität 
der Veranstaltungen nicht zu erfüllen sind. Er stellt Vorschläge für 
mögliche Umbaumaßnahmen des Tresenbereichs vor. Zusätzlich sollte 
in der Küche eine Abluftanlage eingebaut werden.  
 
 



Die Kosten für Tresen und Abluftanlage betragen voraussichtlich ca. 
100.000 €. Herr Otto kündigt an, die Investitionen in die 
Küchenausstattung selbst zu tragen. Er ist jedoch nicht bereit, 
Investitionskosten für feste Einbauten zu übernehmen. 
 
RM Fischer schlägt vor, einen Beschluss zu fassen, dass der 
Ausschuss die Notwendigkeit der Maßnahmen anerkennt. 
 
Kulturkoordinator Burgenger ergänzt, dass Herr Otto bereits mehrere 
große Veranstaltungen in Eigenregie im Bürgerhaus organisiert, die mit 
der vorhandenen Ausstattung nur unter sehr großen Schwierigkeiten 
abzuwickeln sind. 
Da der Vorschlag von Herrn Otto vorsieht, den Tresenbereich zwischen 
die Säulen vorzuziehen, wird der Platz vor dem Tresen sehr eng. Er 
schlägt vor, Planungen anzustellen, den Innenhof des Bürgerhauses zu 
überdachen und ihn so als zusätzlichen Raum nutzen zu können. 
 
Weiterhin schlägt er vor, die nächste Sitzung des ASKT im Bürgerhaus 
abzuhalten, damit sich die Ausschussmitglieder vor Ort über die 
Raumsituation informieren können. 
 
BM Böhling ergänzt, dass es Bestimmungen gibt, wie viel Platz pro 
Gast zur Verfügung stehen muss. Die Verwaltung wird berechnen, ob 
der Platz pro Gast ausreicht oder ob zusätzlicher Raum geschaffen 
werden muss, wenn der Tresen vorgezogen wird.  
 

 Der Verwaltungssausschuss möge beschließen: 
 
Der Ausschuss für Sport, Kultur und Tourismus erkennt die 
Notwendigkeit der Umbaumaßnahmen an. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Kosten für die Planungen zu 
ermitteln. 
Die nächste Sitzung des ASKT findet im Bürgerhaus statt. 
 
Der Tagesordnungspunkt wird zur weiteren Beratung in die Fraktionen 
zurück gegeben.  
 

 10. Gestaltungspläne für den Außenbereich des Bürgerhauses   
SV-Nr. 06//1363 
 

 Herr Ulrich Heimes stellt die von ihm entwickelten Pläne zur Gestaltung 
des Außenbereichs des Bürgerhauses vor. 
 
Er schlägt vor, im Nordwesten Außensitzplätze für ein Café 
einzurichten. Weitere Außensitzplätze können selbstverständlich auch 
vor dem Haupteingang des Bürgerhauses geschaffen werden.  
 
Herr Heimes stellt zusätzlich noch verschiedene Lösungen für die 
Gestaltung des Bürgerhausplatzes sowie des Brunnens auf dem 
Bürgerhausplatz vor.  
Diese Entwürfe sind weitere Ergebnisse aus dem eigentlichen 
Planungsauftrag der Sanierung der Beeteinfassungen rings um das 
Bürgerhaus. 



Hierzu schlägt er vor, das Gefälle durch Betonstützmauern abzufangen, 
die durch eine umlaufende Hecke kaschiert werden. 
 
Der Tagesordnungspunkt wird zur weiteren Beratung in die Fraktionen 
verwiesen. 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen den Bericht zur Kenntnis.  

  
 11. Anfragen und Anregungen:  

 
 RM Eggers fragt an, ob es richtig ist, dass die Verwaltung anlässlich der 

Veranstaltung zum Bürgerhaushalt das Schortens-Logo in 
abgewandelter Farbgebung verwendet hat. 
 
BM Böhling teilt mit, dass dieses so ist. Um detailliert Auskunft geben 
zu können, ist jedoch eine Rücksprache mit der Fachbereichsleiterin 
des FB Marketing notwendig, die sich zu Zeit im Urlaub befindet. Die 
Verwaltung wird nach ihrer Rückkehr eine schriftliche Antwort 
nachreichen.  

  
 


